
Protokoll 
 
über die 1. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Ahnsen am 24.11.2016  im 
Dorfgemeinschaftshaus Ahnsen 
 
Mitglied 
Carsten Borrmann  
Sven Drechsel  
Markus Dreier  
Wolfgang Faulhaber  
Wolf-Dieter Gutzeit  
Hans-Jürgen Kauffeld  
Harald Niemann  
Robert Pavlista  
Frank Struckmeier  
Volker Wiehe  
Kerstin Zuschlag  
 
Verwaltung 
Bernd Schönemann  
 
Protokollführerin 
Sandra Günther-Schütte  
 
 
Beginn:   19:30 Uhr 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
Zu TOP 1 
 
 

Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung. 
 
 

Der Bürgermeister, Herr Klaus Hartmann, eröffnet die Sitzung, begrüßt alle anwesenden 
neugewählten Ratsmitglieder, die Mitarbeiter der Verwaltung, die Pressevertreter und die 
anwesenden Zuhörer/innen. Herr Hartmann stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Herr Hartmann dankt dem Rat für die vergangenen 5 Jahre. Die Mitglieder des Rates der 
Gemeinde Ahnsen haben in dieser Zeit eine erfolgreiche und konstruktive Arbeit 
geleistet. Sein Dank geht speziell auch an seinen Vertreter Dieter Gutzeit, der in den 
vergangenen Monaten die Aufgabe des stellvertretenden Bürgermeisters hervorragend 
übernommen hat. Gleichzeitig geht der Dank auch an die Verwaltung für die gute 
Zusammenarbeit.  
 
Der gesamte Rat hat in der Vergangenheit eng zusammen gearbeitet, um gemeinsam für 
das Dorf etwas zu erreichen. Da es keinen offiziellen Fraktionszwang gibt, appelliert er an 
die neuen Ratsmitglieder,  ihre Entscheidung zum Wohle der Bevölkerung abzugeben und 
nicht Parteipolitik in den Vordergrund zu stellen. 
 
Zu TOP 2 
Info Ah 1/10 
 

Bestellung einer Protokollführerin/eines Protokollführers  
gem. § 68 NKomVG 
 
 

Herr Hartmann verweist auf die Vorlage und benennt die Mitarbeiterin der Verwaltung, 
Frau Sandra Günther-Schütte zur Protokollführerin. Es erhebt sich kein Widerspruch. 
 



 
Zu TOP 3 
Info Ah 2/10 
 

Förmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung gem. § 60 
NKomVG i.V.m. § 103 NKomVG 
 
 

Herr Hartmann belehrt die Ratsmitglieder zu den Vorschriften den Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetztes und verpflichtet  jedes Ratsmitglied per Handschlag.  
 
 
Zu TOP 4 
Ah 1/10 
 

Entscheidung über den Verzicht des Verwaltungsausschusses 
 
 

Das älteste hierzu bereit erklärende Ratsmitglied, Herr Volker Wiehe, übernimmt die 
Leitung der Sitzung.  
Unter Hinweis  auf die Vorlage sind sich die Ratsmitglieder einig, dass kein 
Verwaltungsausschuss gebildet werden soll. 
 
Beschluss: 
 
Auf die Bildung des Verwaltungsausschuss in der Gemeinde Ahnsen wird für die 
Dauer der Wahlperiode 01.11.2016 bis zum 31.10.2021 gem. § 104 NKomVG 
verzichtet. 
 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. (11/0/0) 
 
Zu TOP 5 
Info Ah 3/10 
 

Entgegennahme von Erklärungen über die Bildung von Fraktionen 
und Gruppen gem. § 57 NKomVG 
 
 

Für die SPD erklärt Herr Wolfgang Faulhaber, dass folgende Ratsmitglieder die SPD-
Fraktion bilden: 
 
Sven Drechsel 
Wolfgang Faulhaber 
Hans-Jürgen Kauffeld 
Harald Niemann 
Frank Struckmeier 
Volker Wiehe 
 
Sprecher der SPD-Fraktion ist Wolfgang Faulhaber, stellvertretender Sprecher ist Volker 
Wiehe. 
 
Für die CDU erklärt Herr Robert Pavlista, dass folgende Ratsmitglieder die CDU-Frakion 
bilden: 
 
Dieter Gutzeit 
Robert Pavlista 
Carsten Borrmann 
Markus Dreier 
Kerstin Zuschlag 
 
Sprecher der CDU-Fraktion ist Robert Pavlista, stellvertretender Sprecher ist Carsten 
Borrmann. 
 
Beide Fraktionen geben ihre Erklärung schriftlich ab. 
 
 
 



 
Zu TOP 6 
Ah 2/10 
 

Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters 
 
 

Für die SPD-Fraktion schlägt Herr Faulhaber vor, Herrn Harald Niemann zum 
Bürgermeister der Gemeinde Ahnsen zu wählen. Herr Faulhaber plädiert dabei an die 
CDU-Fraktion, diese Entscheidung mitzutragen. Es soll in der Zukunft eine weiterhin gute 
gemeinsame Arbeit zum Wohle der Ahnser Bürger erfolgen. Hierbei sind gemeinsame 
Fraktionssitzungen nicht ausgeschlossen.  
 
Die CDU-Fraktion schlägt vor, dass Herr Dieter Gutzeit zum Bürgermeister  der Gemeinde 
Ahnsen gewählt werden soll. 
 
Da zwei Vorschläge vorliegen, muss schriftlich gewählt werden. Herr Pavlista beantragt 
die geheime Wahl. 
 
Als Wahlhelfer werden Herr Sven Drechsel (SPD) und Herr Markus Dreier (CDU) gebeten, 
die Auszählung vorzunehmen. 
Das Stimmergebnis wird bekanntgegeben: 
Harald Niemann 6 Stimmen 
Dieter Gutzeit 5 Stimmen 
 
Nach der Wahl übergibt der ehemalige Bürgermeister Klaus Hartmann die Schlüssel des 
Dorfgemeinschaftshauses an den neuen Bürgermeister Harald Niemann. 
 
Beschluss: 
 
Zum Bürgermeister der Gemeinde Ahnsen für die Wahlperiode vom 01.11.2016 
bis zum 31.10.2021 ist gewählt: 
 
Harald Niemann, Obernkirchener Straße 22, 31708 Ahnsen 
 
Zu TOP 7 
Ah 3/10 
 

Feststellung der Tagesordnung 
 
 

Der neu gewählte Bürgermeister, Herr Harald Niemann, übernimmt die Leitung der 
Sitzung. Herr Niemann spricht seinen Dank an die Fraktionen aus. Zum Wohl von Ahnsen 
hofft Herr Niemann auf eine gute Zusammenarbeit zwischen Rat und Verwaltung. 
Auf die Frage, ob es Änderungswünsche zur Tagesordnung gibt, wird keine Wortmeldung 
gewünscht. 
  
 
Beschluss: 
 
Die Tagesordnung wird festgestellt. Es bestehen keine Bedenken gegen die 
Tagesordnung der konstituieren Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Ahnsen am 24.11.2016. 
 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. (11/0/0) 
 
Zu TOP 8 
Ah 4/10 
 

Beschluss über die Geschäftsordnung 
 
 

Herr Niemann verweist auf die Vorlage. Die Geschäftsordnung in der bisherigen Fassung 
wurde mit der Einladung versandt. Herr Schönemann erklärt, dass in der jetzigen Sitzung 
über keine Änderungen gesprochen werden muss. Er regt an, dass den Ratsmitgliedern 
eine Mustergeschäftsordnung des Nds. Städte- und Gemeindebundes zugehen soll und 



dass über geplante Änderungen in der nächsten Zeit in den Fraktionen gesprochen 
werden kann.  
 
 
Beschluss: 
 
Die Geschäftsordnung des Rates der Gemeinde Ahnsen vom 24.11.2016 bleibt in 
der bisherigen Fassung zunächst bestehen. Die Verwaltung wird beauftragt, in 
die bestehende Geschäftsordnung die Änderung der neuen 
Mustergeschäftsordnung einzuarbeiten und diesen Entwurf den Fraktionen zur 
Beratung zur Verfügung zu stellen. 
 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. (11/0/0) 
 
Zu TOP 9 
Ah 5/10 
 

Wahl der stellver. Bürgermeisterin / des Bürgermeisters 
 
 

Herr Niemann verweist auf die Vorlage AH 5/10. 
 
Herr Faulhaber beantragt eine Sitzungsunterbrechung, damit seitens der CDU-Fraktion 
Überlegungen getroffen werden können, den Stellvertreter für den Bürgermeister zu 
stellen. Er verweist auf ein Gespräch zwischen den Kandidaten und den 
Fraktionsvorsitzenden, in dem seitens der CDU bestimmte Forderungen gestellt wurden.  
 
Die SPD-Fraktion ist bereit, in den kommenden 5 Jahren auch gemeinsame 
Fraktionssitzungen durchführen. Eine Ausschussfrage stellt sich allerdings ab TOP 13. 
 
Herr Gutzeit wünscht sich für die Zukunft, dass regelmäßig gemeinsame Sitzungen 
stattfinden sollen. 
 
Herr Faulhaber möchte von der CDU wissen, ob seitens der CDU-Fraktion ein 1. 
Stellvertretender Bürgermeister vorgeschlagen wird.  
 
Diesbezüglich teilt Herr Pavlista mit, da die SPD-Fraktion die Mehrheit im Rat besitzt, ist 
das Vorschlagsrecht auch dort gegeben. Eine Sitzungsunterbrechung wird seitens der 
CDU nicht benötigt. 
 
Herr Volker Wiehe schlägt für die Wahl des 1. Stellvertreters Herrn Wolfgang Faulhaber 
vor.  
 
Herr Pavlista bezieht sich auf die geführten Gespräche in den vergangen Tagen und 
schlägt keinen Kandidaten für die Wahl des Stellvertreters vor. Herr Pavlista beantragt 
die geheime Wahl. 
 
Herr Drechsel und Herr Dreier werden gebeten, die Auszählung durchzuführen. 
Das Stimmergebnis fällt wie folgt aus: 
 
Wolfgang Faulhaber  6 Ja Stimmen – 5 Nein Stimmen 
 
Herr Faulhaber ist somit zum 1. Stellvertreter des Bürgermeisters gewählt. 
 
Für die Wahl des 2. Stellvertreters schlägt die SPD-Fraktion Frank Struckmeier vor, 
seitens der CDU-Fraktion wird kein Kandidat genannt. Die CDU-Fraktion beantragt 
geheime Wahl. 
 
Herr Drechsel und Herr Dreier werden gebeten, die Auszählung durchzuführen. 
Das Stimmergebnis fällt wie folgt aus: 
 



Frank Struckmeier  6 Ja Stimmen – 5 Nein Stimmen 
 
Herr Struckmeier ist somit zum 2. Stellvertreter des Bürgermeisters gewählt. 
 
 
Beschluss: 
 
Zum 1. Stellvertr. Bürgermeister wird gewählt: Wolfgang Faulhaber 
 
Zum 2. Stellvertr. Bürgermeister wird gewählt: Frank Struckmeier 
 
 
 
Zu TOP 10 
Ah 6/10 
 

Entscheidung über die Zuständigkeit der Bürgermeisterin / des 
Bürgermeisters nach § 106 NKomVG 
 
 

Herr Niemann verliest die Vorlage Ah 6/10.  
 
Beschluss: 
 
Der Bürgermeisterin/dem Bürgermeister obliegen gemäß § 106 Abs.1 NKomVG 
nachfolgende Aufgaben: 
 

1. die repräsentative Vertretung der Gemeinde 
2. der Vorsitz im Rat und im Verwaltungsausschuss 
3. die Einberufung des Rates und des Verwaltungsausschusses 

einschließlich der Aufstellung der Tagesordnung im Benehmen mit der 
Gemeindedirektorin / dem Gemeindedirektor 

4. die Verpflichtung der Ratsfrauen und Ratsherren sowie die Belehrung 
über ihre Pflichten. 
 

Als Gemeindedirektor gemäß § 106 Abs.1 S.2 NKomVG wird Herr Bernd 
Schönemann eingesetzt. 
 
Als stellvertretende Gemeindedirektorin wird Frau Sandra Günther-Schütte 
eingesetzt. 
 
Der stellvertretenden Gemeindedirektorin obliegt die ständige 
Vertretung/Verhinderungsvertretung des Gemeindedirektors. 
 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. (11/0/0) 
 
Zu TOP 11 
Info Ah 4/10 
 

Ernennung der Gemeindedirektorin/ des Gemeindedirektors und 
Aushändigung der Ernennungsurkunde 
 
 

Die Ernennungsurkunde wird von dem Bürgermeister Harald Niemann und dem 
Ratsherren  Dieter Gutzeit unterschrieben und ausgehändigt. 
 
Der Diensteid ist nicht erforderlich, da Herr Schönemann als Beamter bereits einen 
allgemeinen Diensteid abgelegt hat. 
 
 
Zu TOP 12 
Info Ah 5/10 
 

Ernennung der stellvertretenden Gemeindedirektorin /des 
stellvertretenden Gemeindedirektors und Aushändigung der 
Ernennungsurkunde 
 



 
Die Ernennungsurkunde wird vom Gemeindedirektor und Bürgermeister unterschrieben 
und ausgehändigt. Frau Günther-Schütte legt den Diensteid nach § 65 des 
Niedersächsischen Beamtengesetzes ab. 
 
 
 
Zu TOP 13 
Ah 7/10 
 

Bildung von Fachausschüssen und Bestimmung der Zahl und ggfs. 
sonstigen Mitgliedern gem. § 71 Abs. 1 NKomVG 
 
 

Herr Niemann verweist auf die Vorlage Ah 7/10.  
 
Die SPD-Fraktion beantragt die Bildung eines Bau- und Umweltausschusses.  An diesen 
Sitzungen können neben den gewählten Mitgliedern auch alle anderen Ratsmitglieder 
sowie alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Ahnsen teilnehmen.  
 
Seitens der CDU-Fraktion  ist keine Bildung eines Ausschusses gewünscht. Die 
Bildung/Arbeit von projektbezogenen Arbeitsgruppen in den letzten 5 Jahren habe sich 
bewährt. 
 
Bzgl. der Größenordnung teilt Herr Faulhaber mit, dass dieser Ausschuss über 5 
Mitglieder verfügen soll. 
 
 
Beschluss: 
 
Für die Gemeinde Ahnsen wird gem. § 71 NKomVG ein Bau- und 
Umweltausschuss gebildet. Dieser Ausschuss verfügt über 5 Mitglieder. 
 
Der Beschluss wird mehrheitlich gefasst (Ja/Nein/Enth.) (6/5/0) 
 
Zu TOP 14 
Ah 8/10 
 

Zuteilung der Ausschussvorsitzende und Benennung der 
Ausschussvorsitzenden und Vertreter /innen nach § 71 Abs. 8 
NKomVG 
 
 

Herr Niemann verliest die Vorlage Ah 8/10.  
 
Seitens der SPD-Fraktion werden folgende Mitglieder genannt: 
 

1. Frank Struckmeier 
2. Volker Wiehe  
3. Wolfgang Faulhaber 

Seitens der CDU-Fraktion werden keine Mitglieder vorgeschlagen. 
 
Beschluss: 
 
Für den Bau- und Umweltaussschuss werden folgende Mitglieder bestimmt: 
 

Vorsitzender:   Frank Struckmeier 
1. Stellvertreter :  Volker Wiehe 
2. 2. Stellvertreter:  Wolfgang Faulhaber 

 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. (6/0/5) 
 
 
Zu TOP 15 Planungen für das Haushaltsjahr 2017 



Ah 9/10 
 

 
 

Herr Schönemann erklärt, dass für die Aufstellung des Haushaltsplanes 2017 seitens der 
Ratsmitglieder Überlegungen angestellt werden müssen, welche Investitionen geplant 
sind.  
 
Neben den Planungskosten für den „Schmiede-Kreisel“ sollten hier noch Kosten für die 
Umwandlung der Heizkörper im DGH eingeplant werden.  
 
Herr Faulhaber ist die Auffassung, dass auch bei den Planungskosten für den Kreisel drei 
Angebote eingeholt werden müssen. Derzeit ist das Planungsbüro Wietbrock aus Hameln 
informiert worden, hierfür ein Angebot abzugeben.  
 
Der Rat beauftragt die Verwaltung, für den evtl. Kreiselbau insgesamt drei Angebote 
einzuholen. Über weitere Investitionen werden in den Fraktionssitzungen besprochen. 
 
Beschluss: 
 
Für den Haushaltsplan 2017 sollen folgende Investitionen eingeplant werden: 

- Planungskosten Kreisel ( min. drei Kostenvoranschläge) 
- Heizung Dorfgemeinschaftshaus 

 
(11/0/0) 
 
Zu TOP 17 
Ah 10/10 
 

Änderung der Umsatzsteuerpflicht der juristischen Personen des 
öffentlichen Rechts - neuer § 2b UStG -Entscheidung zur 
Übergangsregelung- 
 
 

Herr Niemann verweist auf die Vorlage Ah 10/10. 
 
Herr Schönemann erklärt, dass die Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand umfassend 
neu geregelt worden sei. Die Steuerpflicht unterliegt dadurch nicht mehr nur den 
Betrieben gewerblicher Art, sondern auch der Vermögensverwaltung und mit bestimmten 
Voraussetzungen auch für die Tätigkeiten im hoheitlichen Bereich. Es gebe die 
Möglichkeit, das alte Recht für eine Übergangsfrist von bis zu vier Jahren, d.h. bis Ende 
2020, anzuwenden. Dazu müsse die Gemeinde bis zum 31.12.2016 eine Erklärung 
gegenüber dem Finanzamt Stadthagen abgeben, dass von der Übergangsregelung 
Gebrauch gemacht werden solle. Selbst wenn eine Prüfung in den nächsten Jahren 
ergebe, dass das neue Recht günstiger für die Gemeinde Ahnsen wäre, sei es möglich die 
Erklärung beim Finanzamt entsprechend zu widerrufen. 
 
Beschluss: 
 
Für die Gemeinde Ahnsen soll auch über den 31.12.2016 hinaus das bisherige 
Recht zur Umsatzsteuerpflicht angewendet werden. Der Gemeindedirektor wird 
beauftragt, für die Gemeinde Ahnsen eine Erklärung nach § 27 Abs. 22 des 
Umsatzsteuergesetzes abzugeben. 
 
(11/0/0) 
 
 
 
Zu TOP 18 
 
 

Anfragen von Einwohnern an den Bürgermeister, die 
Ratsmitglieder und den Gemeindedirektor 
 
 

Es wurden keine Fragen gestellt. 



 
Herr Niemann erklärt, dass er in seiner Amtszeit als Bürgermeister sich als Ziel gesetzt 
hat, eine lebendige Demokratie einzuführen. Hierbei sei ihm Bürgernähe sehr wichtig. 
Diesbezüglich möchte er auch wieder eine Bürgermeistersprechstunde einrichten und die 
Homepage soll aktualisiert werden. Im Zuge des Ausbaus der L 451 sollen zukünftig 
Informationsabende stattfinden.  
 
Weiter plant er, die Umrüstung der Straßenlaternen in der Gemeinde Ahnsen weiter 
voran zu treiben und das Erscheinungsbild der Gemeinde Ahnsen zu verbessern. 
 
Herr Gutzeit teilt mit, dass die CDU-Fraktion auch in der Zukunft gemeinsam mit der SPD 
zusammenarbeiten wird. 
 
 
Zu TOP 19 
 
 

Anfragen von Ratsmitgliedern an den Bürgermeister und an den 
Gemeindedirektor 
 
 

Es wurden keine Fragen gestellt. 
 
 
Ende des öffentlichen Teils: 21:12 Uhr 
 
 
 
 _______________________ _____________________________ ___________________________ 
 Bürgermeister Niemann Gemeindedirektor Schönemann                     Protokollführerin Günther-Schütte 

 


